
stellt das Buch „Und was sagen die Kinder dazu? Zehn Jahre 
später! Neue Gespräche mit Töchtern und Söhnen lesbischer, 
schwuler und transgender Eltern.“ vor. Die Co-Autorin ist Uli 
Streib-Brzič, Dipl.-Soziologin, Systemische Therapeutin und 
Beraterin (SG), aus Berlin. Das Buch wurde erst vor kurzem 
veröffentlicht.

Unser ganz besonderer Dank gilt den Mitarbeiter_innen vom 
Elternseminar Stuttgart, die die Kinderbetreuung übernehmen. 
Für Jugendliche ab zehn Jahren findet von 12 bis 14 Uhr der 
Workshop Intuitives Bogenschießen statt.

Die Dokumentation des Regenbogenfamilientages von 2014 
finden Sie als Download unter: www.stuttgart.de/chancen-
gleichheit/regenbogenfamilien. Gern senden wir Ihnen auch 
ein Exemplar auf dem Postweg zu.

Wir freuen uns sehr, Sie/euch auch in diesem Jahr wieder im 
Rathaus begrüßen zu dürfen.

Dr. Ursula Matschke		  Katharina Binder	
Abteilung für individuelle		  LSVD Baden-Württemberg
Chancengleichheit
							     

Liebe Regenbogenfamilien,

die Abteilung für individuelle Chancengleichheit für Frauen und 
Männer der Landeshauptstadt und der Lesben- und Schwu-
lenverband (LSVD) Baden-Württemberg laden auch in diesem 
Jahr alle Regenbogenfamilien und ihr Unterstützungsumfeld 
sowie schwule und lesbische Jugendliche und deren Eltern 
und Freund_innen recht herzlich zum Regenbogenfamilien-
tag in den Großen Sitzungssaal des Stuttgarter Rathauses ein. 
Wir möchten an den Erfolg des letzten Jahres anknüpfen und 
setzen dabei bereits Wünsche und Anregungen des ersten Re-
genbogenfamilientages in Stuttgart am 12. Juli 2014 um. Unser 
Ziel ist es, die Vielfalt von Familien in unserem Land sichtbar zu 
machen, damit sie Akzeptanz und Gleichberechtigung erfahren. 

Im Anschluss an die Begrüßung folgt ein spannender Input von 
Constanze Körner, Leiterin des Regenbogenfamilienzentrums 
Berlin. Im Rahmen von Themeninseln können die Familien mit 
Ansprechpartner_innen aus den Fachabteilungen und Ämtern 
der Stadtverwaltung, z. B. Jugendamt, Adoptionsstelle oder 
Standesamt sowie dem Klinikum ins Gespräch kommen und 
ihre Erfahrungen austauschen. Das Elternseminar der Stadt 
Stuttgart beteiligt sich ebenfalls am Regenbogenfamilientag, 
um zu erfahren, welche Themen aus ihrem Fachbereich Fami-
lienbildung für Regenbogenfamilien interessant sein könnten.

Ein weiterer Höhepunkt ist die Lesung von Stephanie Gerlach, 
Diplom-Pädagogin, LesMamas e. V.. Die Münchner Autorin 
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Gleich und doch anders?! – Wie geht´s weiter?



Begrüßung und Rückblick auf den ersten Regenbogenfamilientag
Dr. Ursula Matschke, Leiterin Abteilung für individuelle Chancengleichheit  
von Frauen und Männern 

Grußwort Brigitte Lösch
Vizepräsidentin im Landtag von Baden-Württemberg

Und jetzt? Wünsche und Ziele des LSVD Baden-Württemberg –  
Interessensvertretung für Regenbogenfamilien 
Katharina Binder, LSVD Baden-Württemberg

Was brauchen Kinder, um vorurteilsfrei aufwachsen zu können? Erfahrungen aus der Praxis
Constanze Körner vom Regenbogenfamilienzentrum Berlin
	
Vorstellung der Ansprechpartner_innen und Moderator_innen an den Themeninseln sowie des Ablaufs 
der Themeninseln durch Dr. Ursula Matschke und Katharina Binder

Mittagsimbiss  und Austausch

THEMENINSELN 
Pro Themeninsel wird mit den jeweiligen Fachverantwortlichen der Stadtverwaltung und des Klinikums 
im Rahmen von moderierten Gesprächen die Frage diskutiert: „Was stärkt Regenbogenfamilien und was 
schwächt sie?“ 
 
Zu Gast an den Themeninseln werden Kolleg_innen des städtischen Elternseminars sein. Unter der Frage- 
stellung: „Qreuz und Que(e)r für Stuttgarter Eltern – Was braucht Elternbildung heute?“ sammelt das Eltern-
seminar interessante Themen für seine Angebote. 

THEMENINSEL I: Im Dialog mit der Stadtverwaltung Stuttgart

THEMENINSEL II: Im Dialog mit dem Klinikum Stuttgart 

THEMENINSEL III: Im Dialog mit Einrichtungen für Kinder und Jugendliche 

THEMENINSEL IV: Best practice – was hat sich bewährt? 
      
THEMENINSEL V: Was sonst noch wichtig ist 

Lesung mit Stephanie Gerlach: Und was sagen die Kinder  
dazu? Zehn Jahre später! Neue Gespräche mit Töchtern und  
Söhnen lesbischer, schwuler und transgender Eltern

Zusammenfassung, Ausblick und Verabschiedung 	
Dr. Ursula Matschke und Katharina Binder

Ende der Veranstaltung

11 Uhr 

11.10 Uhr

11.20 Uhr

11.30 Uhr

12.15 bis
13 Uhr

13 Uhr

14.30 Uhr

15.30 Uhr

Programm Samstag, 24. Oktober 2015

Programm für Kinder & 
Jugendliche

Kinderbetreuung für Kinder  
bis 9 Jahre, ab 10.30 Uhr
durch das Elternseminar der
Stadt Stuttgart

Für Kinder & Jugendliche  
ab 10 Jahren von 12 bis  
14 Uhr Bogenschießen in  
der Johannes-Brenz-Schule 

Gleich und doch anders?! – Wie geht´s weiter?
Regenbogenfamilientag im Stuttgarter Rathaus



Samstag, 24. Oktober 2015, 11 bis 15.30 Uhr

Anmeldung

Bitte melden Sie sich/meldet euch bis zum 12. Oktober 2015 verbindlich an!
Internet	 www.stuttgart.de/chancengleichheit/regenbogenfamilien und www.ba-wue.lsvd.de
Fax 	 0711/ 216 80442
E-Mail 	 poststelle.chancengleichheit@stuttgart.de oder katharina.binder@lsvd.de

Regenbogenfamilientag im Stuttgarter Rathaus

Veranstaltungsort

Rathaus Stuttgart

Marktplatz 1

70173 Stuttgart

	 				  

	 	

Name					   

Anzahl der angemeldeten Familienmitglieder			

Anschrift								     

E-Mail					   

Kinderbetreuung ab 10.30 Uhr erwünscht (bis 9 Jahre)

(Name und Alter)	

Workshop Intuitives Bogenschießen erwünscht (ab 10 Jahre)	

(Name und Alter)					   

Ort, Datum					   

Erwachsene			   Kinder		

Unterschrift
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